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Bartl, zwei erfahrenen Kanalbau-Exper-
ten der Firma Köster GmbH. Die 
Bauzeit des von der WBO geplanten 
Projekts erstreckt sich von November 
2017 bis voraussichtlich November 2018. 
Während dieser Zeit wird durch die 
Firma Köster GmbH auf einer Länge 
von rund 253 m das bisherige Kanalrohr 
mit einem Durchmesser von 40 cm 
ausgebaut und durch begehbare 
Stahlbetonrechteckrohre ersetzt. Jedes 
der Rohrprofile mit den Abmessungen 
3,5 x 2,75 x 2,81 m weist ein Eigenge-
wicht von 24 t auf. Durch diese Groß-
rohre erhält der neue Kanal über die 
genannte Länge ein Fassungsvermögen 
von ca. 1.800 m3, wobei in der Haltung 
sechs Einstiegsschächte angeordnet 
sind.

Als Grabenverbausystem kommen 
fünf  TWF Doppelgleitschienen Ele-
mente zum Einsatz, die entsprechend 
dem Baufortschritt im Rotationsprinzip 
neu versetzt werden. Sie zeichnen sich 
vor allem durch eine einfache Handha-
bung und eine große Rohrdurchlass-
höhe aus. Konkret handelt es sich bei 
den TWF Doppelgleitschienen um 
Verbauplatten in zwei Führungsschie-
nen, die für eine Einbautiefe bis 6,20 m 

und eine Arbeitsbreite von 1,24 - 6,80 m 
geeignet sind. 

Dazu Polier Joachim Bartl: „Ich 
arbeite seit 42 Jahren bei der Firma 
Köster und habe – so wie meine fünf 
Kollegen, mit denen ich hier arbeite – 
reichlich Erfahrung im Kanalbau. Mit 
den TWF Verbausystemen arbeite ich 
sehr gerne, denn durch die Baukasten-
Lösung ist es ein sehr schönes und 
sicheres Arbeiten. Wenn man bei den 
ersten Elementen sehr genau darauf 
achtet, dass sie wirklich lotrecht versetzt 
sind, dann läuft alles optimal. Abgesehen 
davon bringen mir die TWF Doppelgleit-
schienen auch eine große Zeitersparnis 
gegenüber alternativen Ausführungen, 
etwa mit Spundwänden.“

Dank der reibungslosen Abläufe liegt 
das Projekt voll im Zeitplan und die 
Arbeiten werden wie geplant im 
November 2018 beendet. Den Abschluss 
des Kanalerneuerungsprojekts in der 
Markgrafenstraße bildet die Fahr-
bahnerneuerung im Umfang von ca.
2.700 m2. Zu diesem Zeitpunkt werden 
die Grabenverbausysteme von TWF mit 
Sicherheit bereits beim nächsten Kanal-
bauprojekt eingesetzt sein.
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Mit einer Rohrdurchlasshöhe von 2,95 m 
bieten die TWF Doppelgleitschienen auch für 
das Versetzen der bei diesem Projekt einge-

setzten Großrohre genügend Spielraum.
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Zügige Kanalerneuerung
mit TWF Doppelgleitschienen
Um für die kommenden Starkregenereignisse noch besser gerüstet zu sein, 
ergänzt die deutsche Stadt Oberhausen die bereits vorhandenen Rückhaltebecken 
im Rahmen eines aktuellen Kanalerneuerungsprojekts. Mit den Arbeiten ist die in 
Osnabrück ansässige Firma Köster GmbH betraut, die für eine rasche Projektab-
wicklung auf die einfach zu handhabenden TWF Grabenverbausysteme setzt.

berhausen liegt im westlichen 
Ruhrgebiet und gehört zur 

Metropolregion Rhein-Ruhr. Aufgrund 
der 1758 auf dem heutigen Stadtgebiet 
in Betrieb genommenen Eisenhütte 
St. Antony, der ersten im Ruhrgebiet, 
wird Oberhausen auch als „Wiege der 
Ruhrindustrie“ bezeichnet.

Dafür, dass in Oberhausen alles 
fließt, sorgt die WBO Wirtschaftsbe-
triebe Oberhausen GmbH, ein 
hochprofessionelles Dienstleistungs-
unternehmen im Bereich Ver- und 
Entsorgung. Zu den Hauptaufgaben 
der WBO zählen Straßenreinigung 
und Straßenbau, Abfallentsorgung 
sowie Stadtentwässerung. Über die 
eigentlichen Kanäle hinaus, die eine 
Gesamtlänge von 568 km aufweisen, 
sind in das Abwassersystem in 
Oberhausen vielfältige Sonderbauten 
integriert. Zu diesen zählen auch 

unterirdische Regenüberlauf- und 
Regenrückhaltebecken. Sie nehmen 
bei starken Niederschlägen vorüber-
gehend das Regenwasser auf, um 
einen kontrollierten Abfluss zu 
gewährleisten.

Eines der großen Kanalbauprojekte, 
mit denen sich Oberhausen zurzeit 
gegen die Folgen der sich häufenden 
Starkregen rüstet, ist der Retentions-
kanal unter der Markgrafenstraße. 
Die Firma Köster GmbH, die für den 
Bau verantwortlich zeichnet, wurde 
1938 von Heinrich Köster gegründet. 
Neben der Zentrale in Osnabrück 
verfügt das Unternehmen über 
Niederlassungen in ganz Deutschland 
und beschäftigt rund 1.700 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter.

Geleitet wird das Projekt in der 
Markgrafenstraße von Bauleiter 
Marko Daalmann und Polier Joachim 
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Für den neuen Retentions-
kanal unter der Markgrafenstra-

ße in Oberhausen wird zurzeit das alte 
Kanalrohr durch neue, begehbare Stahl-
betonrechteckrohre ersetzt. Als flexibles 
Grabenverbausystem unterstützen TWF 

Doppelgleitschienen den raschen 
Baufortschritt.
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        Ob Erdbauwalze

oder statische Walze – 

             Qualität für jeden Tag

CS 1400/11.000 kg 
Statische Walze

CA 1500D/ 7.050 kg
Walzenzug 

CC 4200 VI/10.000 kg
Tandem-Vibrationswalze

CC 1300C/3.900 kg
Kombiwalze

 Statische Walzen, Walzenzüge, Tandem-Vibrationswalzen 
    oder Kombiwalzen – verlässliche Qualität für jeden Tag.

 Die DYNAPAC CS1400 – Eine moderne, knickgelenkte statische
     Walze, deren Bandagen gleiche Durchmesser und gleiche 
     Linienlast aufweisen.

  Leichte und mittelschwere DYNAPAC Walzenzüge zur Verdichtung 
     verschiedenster Bodenarten.

 DYNAPAC Tandem Vibrationswalzen mit Knicklenkung oder 
     Drehschemellenkung sowie mit herkömmlicher Vibration oder 
     modernster Hochfrequenztechnik.

 Kombi-Walzen – Bei engen Kurvenradien reduziert sich durch die 
     Gummiräder das Risiko der Materialverschiebung und die Asphalt-
     oberfläche erhält eine dichtere und glattere Struktur.

Dyn@Lyzer Verdichtungskontrolle

 Das Walzenprogramm

 Die Highlights

 Jetzt NEU
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